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Kita-Kinder bringen 

Hövelhof zum Leuchten

Kita-Kinder bringen 

Hövelhof zum Leuchten

Die Kinder der Bentlake-Kita haben fleißig für die 

Hövelhofer Lichtertage gebastelt. Darüber freuen 

sich (v. l.) Irene Bröckling, Brigitte Hamschmidt, 

Susanne Michels und Josefine Skusa-Henke.
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Glühwein und Corona-Virus 
passen nicht zusammen

Fortsetzung auf Seite 3

Verkehrsverein verzichtet schweren Herzens auf den traditionellen Nikolausmarkt 

Krippenausstellung, Festbeleuchtung und Dampfzug-Nikolausfahrten finden dennoch statt

Lichterschein, Glühweinduft, gebrannte Mandeln, ein deftiges Stück vom Grill, der süße Klang von Advents- und Weihnachtsliedern und die 

einzigartige Atmosphäre - auf all das, was in den vergangenen Jahren den Nikolausmarkt in der Sennegemeinde Hövelhof im Schlosspark 

ausmachte, müssen die Bewohner und ihre Gäste aus nah und fern in diesem Jahr leider verzichten. Schweren Herzens hat sich der Ver-

kehrsverein Hövelhof nach mehreren intensiven Beratungen dazu entschließen müssen, den traditionellen Markt in diesem Jahr am ersten 

Dezemberwochenende abzusagen.

�Die Entscheidung ist uns nicht 

leichtgefallen, aber bei Beach-

tung aller Auflagen in der Coro-

na-Pandemie wäre nur noch ein 

trauriger Abklatsch vom Niko-

lausmarkt übriggeblieben", be-

gründet Vorsitzender Hubert 

Böddeker die Entscheidung. 

�Wir haben in den vergangenen 

Wochen viele Möglichkeiten 

durchgespielt, doch keine wäre 

auch nur annähernd den gelun-

genen Veranstaltungen vergan-

gener Jahre nahegekommen�, 

ergänzt Angelika Schäfer, Ge-

schäftsführerin des Verkehrs-

vereins. Zudem stehen Auf-

wand und Erfolg bei einer nur 

dreitägigen Veranstaltung na-

türlich in einem ungünstigeren 

Verhältnis als bei einem Weih-

nachtsmarkt, der in der gesam-

ten Adventszeit geöffnet ist.

Zu den Alternativen, die der 

Vorstand erwogen und geprüft 

hatte, gehörten eine weiträu-

migere Aufstellung der Holz-

hütten im Schlosspark, eine 

Einzäunung des Festgeländes, 

Verzicht auf den Besuch des Ni-

kolaus für die Familien mit Kin-

dern und eine rigide Einlass-

kontrolle. Auch auf die beliebte 

Muh- und Elchbar sowie den 

anderen Glühweinständen der 

Vereine hätte man verzichten 

müssen. Für den Verkehrsver-

ein steht fest, dass Alkohol und 

Coronavirus einfach nicht zu-

sammenpassen. Unter diesen 

Gesamtumständen den Niko-

lausmarkt auszurichten, be-

trachtet der teilweise ehren-

amtlich wirkende Vorstand des 

Verkehrsvereins als unkalku-

lierbares Risiko.

„Unkalkulierbares Risiko“
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Nikolausmarkt

Die Absage zu einem verhält-

nismäßig frühen Zeitpunkt 

dient der Planungssicherheit. 

�Eine kurzfristige Absage, weil 

die Infektionszahlen plötzlich 

vehement steigen, käme weder 

bei den Ausrichtern noch den 

Besuchern gut an�, betont Böd-

deker. Dazu kommt, dass die 

Chancen auf einen verkaufsof-

fenen Sonntag am Nikolaus-

markt-Wochenende trotz er-

neut geänderter Rechtsgrund-

lage derzeit nicht gut stehen.

�Um den Hövelhofern und Gäs-

ten zu zeigen, dass der Nikolaus-

markt trotz Pandemie in den 

Köpfen präsent ist, werden wir 

jetzt symbolhafte Aktionen wie 

beim Hövelmarkt Anfang Okto-

ber konkret planen�, ergänzt 

Hövelhofs Marketingchef Tho-

mas Westhof. Schon jetzt steht 

fest, dass die Hövelhofer Krippe, 

ein unverzichtbarer Bestandteil 

beim Nikolausmarkt, in diesem 

Jahr samt ihrer Hütte in der Kul-

turscheune zu sehen sein wird. 

Wie in den Vorjahren werden 

Jagdschloss und Tourist-Info 

festlich illuminiert, und in den 

Fenstern werden die Schwib-

bögen zu sehen sein. Die im ver-

gangenen Jahr eingeführte 

neue Weihnachtsbeleuchtung 

wird die gesamte Adventszeit 

über das Zentrum der Sennege-

meinde in ein zauberhaftes 

Licht rücken. Die traditionell be-

sonders zum Nikolausmarkt ge-

staltete Vorabendmesse in der 

Kath. Pfarrkirche am Samstag, 

5. Dezember, soll unter den Co-

rona-Auflagen ebenfalls statt-

finden, auch die Taizé-Lichter-

nacht mit Liedern und Texten 

des Hövelhofer Taizéchores, 

diesmal am Sonntag, 6. Dezem-

ber, 17 bis 18.30 Uhr. Wie bereits 

zum eigentlichen Hövelmarkt-

Wochenende denkt die Kol-

pingsfamilie Hövelhof wieder 

über einen Waffelstand nach, 

wo die beliebten Waffeln vor-

nehmlich für den �Außer-Haus-

Verkauf� angeboten werden. 

Genaue Informationen über alle 

angestrebten Aktionen, die na-

türlich immer unter Vorbehalt 

der dann geltenden Corona-

Richtlinien stehen, sollen An-

fang Dezember bekanntgege-

benen werden. 

Auch der Nikolaus-Express soll 

am Sonntag, 6. Dezember, wie-

der mehrfach zwischen Güters-

loh-Nord und Hövelhof pendeln 

(ebenfalls vorbehaltlich der Co-

rona-Entwicklung). Zuglok ist in 

diesem Jahr die 78 468, eine 

preußische  Personenzug-

Dampflok. Allerdings ist die 

Zahl der Reisenden pro Fahrt 

Corona-bedingt begrenzt:

 www.eisenbahn-tradition.de.

�Wir  versuchen in  diesen 

schwierigen Zeiten durch diese 

Aktionen gemeinsam mit un-

seren Partnern ein wenig ad-

ventliche Stimmung zu zau-

bern, gern auch für einen Spa-

ziergang im Schlossgarten. Der 

Glühwein-Genuss muss dann in 

diesem Jahr ausnahmsweise im 

kleinen privaten Familienkreis 

stattfinden�, so die Verantwort-

lichen des Verkehrsvereins ab-

schließend.

Um ein Zeichen zu setzen, hat 

der Verkehrsverein beschlossen, 

im kommenden Jahr die Stand-

gebühren für die hauptberuf-

lichen traditionellen Schaustel-

ler und Karussellbetreiber, die 

seit Monaten keine Einnahmen 

haben, für den Hövelmarkt 

2021 auf dem Stand von 2020 

zu belassen und zusätzlich noch 

zu halbieren. 

�Wir wollen ein Signal setzen, 

dass wir treu zu unseren Schau-

stellern stehen�, sagt Thomas 

Westhof, Marketingchef der 

Sennegemeinde und Vor-

standsmitglied im Verkehrsver-

ein. Und dessen Vorsitzender 

Hubert Böddeker ergänzt: �Nur 

aus Vereinsmitteln wäre uns 

das nicht möglich. Diesen 

Schritt können wir nur dank der 

großartigen Unterstützung 

durch unsere Sponsoren ge-

hen�.

Unterstützung für die treuen Schausteller beim Hövelmarkt 2021 zugesagt: (v. l.) Angelika Schäfer, 
Thomas Westhof, Hövelmarkt-Schaustellersprecher Manuel Welte und Hubert Böddeker im Musikexpress.

Symbolhafte Aktionen

Reduzierte Standgelder
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Hövelhofer gewinnen größtes Taubenrennen Europas

Hohes Preisgeld 

für Züchtergemeinschaft

Das �Algarve Golden Race� in Portugal ist das größte Brieftauben-

rennen in Europa. Die Gesamtdotierung des Rennens beträgt 

420.000 Euro. Alleine der Sieger des letzten von mehreren Wer-

tungsflügen erhält ein Preisgeld von 120.000 Euro. Über diesen 

Mega-Erfolg darf sich eine Züchtergemeinschaft aus Hövelhof 

freuen, die auf die richtige Taube gesetzt hat. Taubenzüchter aus 

mehr als 25 verschiedenen Ländern hatten sich diesmal am Wett-

bewerb beteiligt. 

Anfang Oktober 2019 war auf 

Initiative von Willi �Jimmy� Hen-

richsmeier das Team �Jimmys 

Idee� gegründet worden. Dem 

Team gehören sieben Hövelho-

fer Taubenzüchter an, die am 13. 

Mai in diesem Jahr acht Tiere via 

Lufthansa nach Portugal ver-

sendeten. Die Tiere wurden an 

der Algarve auf die im Herbst 

stattfindenden Flugwettbe-

werbe vom dortigen Veranstal-

ter vorbereitet. Am 11. Septem-

ber fand das kleine Finale auf ei-

nem Flug von 297 Kilometern 

statt. Dabei belegte die Taube 

mit dem Namen �Idee 4" und 

der Ringnummer 386 gegen 

mehr als 3.000 Tauben den elf-

ten Platz und verfehlte dabei 

nur um 38 Sekunden den Ge-

winn eines neuen Autos. Die 

Freude über eine solche Top-

Platzierung und das bevorsteh-

ende Finale war in Hövelhof 

spätestens jetzt schon sehr 

groß. 

Am 26. September fand dann 

das große Finale auf einem Flug 

von 496 Kilometer statt, an das 

sich die Hövelhofer nun ihr Le-

ben lang erinnern werden. Da-

bei kehrte �Idee 4" als erste von 

3.036 gestarteten Tauben zu-

rück und bescherte dem Team 

�Jimmys Idee� einen Gewinn 

von 120.000 Euro. Die Freude in-

nerhalb des Teams während der 

Liveübertragung aus Portugal 

und der Ankunft von �Idee 4" 

kannte keine Grenzen. Eine 

spontane Idee wurde durch die 

fantastische Leistung von �Idee 

4" mit dem hohen Preisgeld be-

lohnt. Gezüchtet wurde �Idee 4" 

von der Zuchtgemeinschaft SG 

Bonke und Fortschnieder in der 

Hövelhofer Bentlake. Im No-

vember wird die Siegertaube 

auf einer weltweiten Auktions-

plattform versteigert. Es bleibt 

abzuwarten, welchen Zuchtbe-

stand �Idee 4" Nr. 386 in Zukunft 

verstärkt. 

Stolze Gewinner sind (vorne v. l.): Hubert Bonke, Willi �Jimmy� 
Henrichsmeier, Hermann Josef Bonke sowie (hinten v. l.) Hans-Werner 

Athens, Rudi Hövekenmeier, Josef Fortschnieder und Bernfred Jüde.
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Titelthema

Aktion Lichtertage

Fünf Tage lang erstrahlen Mitte November als Ersatz für die Mar-

tinsumzüge viele Hövelhofer Wohn- und Geschäftshäuser im Glanz 

von Kinderlaternen. In einer gemeinsamen Aktion Hövelhof zum 

Leuchten zu bringen, ist das Ziel der zehn Hövelhofer Kindertages-

einrichtungen, die gemeinsam zur �Aktion Lichtertage� in der Sen-

negemeinde aufgerufen haben. In der Zeit vom Martinstag, am 

Mittwoch, 11. November, bis einschließlich Sonntag, 15. November, 

sollen selbstgebastelte Laternen in den Fenstern die Häuser in der 

Sennegemeinde zum Aufleuchten und Strahlen bringen.

Eigentlich beginnt für die Kin-

der mit der Martinszeit eine be-

sondere Zeit im Jahr, in der sie 

gemeinsam mit Familien und 

Freunden durch die Straßen des 

Ortes ziehen. Die weltweite Co-

rona-Pandemie hat auch durch 

diese Tradition einen Strich ge-

macht, denn die Martinsum-

züge können in diesem Jahr 

nicht in der gewohnten Form 

stattfinden.

Und so hatte Susanne Michels, 

die neue Leiterin des Kindergar-

tens Bentlake, gemeinsam mit 

ihrem Team die Idee zu den Hö-

velhofer Lichtertagen, die Mitte 

November Licht, Hoffnung und 

Zuversicht in dieser dunklen 

Zeit in die Häuser der Sennege-

meinde bringen sollen. �Da in 

diesem Jahr Martinsumzüge 

nicht stattfinden und damit ein 

für die Kinder sehr wichtiger Be-

standteil des Jahreskreislaufs 

entfällt, haben wir in der Kita 

Bentlake überlegt, mit welcher 

Aktion wir diese ja doch traurige 

Tatsache ein wenig ausgleichen 

können�. �Es ist den Kindern in 

jedem Jahr sehr wichtig Later-

Zehn Kitas bringen die Sennegemeinde zum Aufleuchten

nen zu basteln, die aber auch 

zur Geltung kommen müssen. 

Angelehnt an den tiefen Ein-

druck, den während des Lock-

downs im Frühjahr die Regen-

bogenbilder in den Fenstern auf 

die Kinder gemacht haben, ging 

unsere Überlegung schnell 

dahin Hövelhofer Lichtertage zu 

St. Martin auszurufen�, fügt die 

Kita-Leiterin hinzu. 

Auch in den anderen neun 

Hövelhofer Kindertagesein-

richtungen wurde die Idee aus 

der Bentlakestraße sofort mit 

Feuereifer umgesetzt, und seit 

Wochen sind die Mädchen und 

Jungen bei der Arbeit, um 

Leuchten und Laternen für den 

Schmuck der Fenster in den 

Häusern zu basteln. �Bitte er-

zählen Sie Bekannten, Ver-

wandten, Nachbarn und Freun-

den von den �Hövelhofer Lich-

tertagen", wirbt Susanne Mi-

chels um weitere Unterstützer 

und wünscht sich viele hell er-

leuchtete Laternen in den Fens-

tern der Sennegemeinde und 

vor allen Dingen auch viele 

leuchtende Kinderaugen. 
In der Kita Bentlakestraße basteln Thekla Tepper (l.) 

und Susanne Michels (r.) Laternen für die Lichtertage.
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Gottesdienstordnung
Katholische Kirche 

Samstag

Sonntag  

Dienstag

Mittwoch

Dienstag

17.00 Uhr

10.30 Uhr

18.00 Uhr

19.00 Uhr 

19.00 Uhr

 

08.00 Uhr

 

Vorabendmesse

Hochamt

Eucharistische

Anbetung

Abendmesse

Werktagsmesse

Werktagsmesse

Am 17. November nur 

Eucharistische Anbetung

Pfarrbüro Hövelhof | Schloßstraße 11 | Tel. 05257 - 930481

Montag, Mittwoch und Freitag von 9 bis 11 Uhr

Donnerstag 15 bis 18 Uhr

Pastoralverbund Delbrück-Hövelhof

Allerheiligen, 1. November 

Allerseelen, 2. November 

St. Johannes Nepomuk

Herz-Jesu Espeln

Herz-Jesu Hövelriege

Für die Teilnahme am Gottesdienst liegen Kontaktdatenzettel in den 

Kirchen aus. Diese können auch auf der Homepage (Registrierungs-

formular) heruntergeladen werden. Weitere Gottesdienste finden Sie

 in der Gottesdienstordnung der Pfarrnachrichten für den Pastoral-

verbund Delbrück-Hövelhof. Anmeldungen sind nicht erforderlich.

kfd Delbrück-Hövelhof im November

08.30 Uhr     Festhochamt in Espeln

10.30 Uhr     Festhochamt in Hövelhof

10.30 Uhr     Festhochamt in Riege

14.30 Uhr     Andacht auf dem Friedhof in Espeln

16.00 Uhr     Andacht auf dem Friedhof in Hövelhof

16.00 Uhr     Andacht auf dem Friedhof in Riege

08.00 Uhr     Hl. Messe in Riege

19.00 Uhr     Hl. Messe in Hövelhof

19.00 Uhr     Hl. Messe in Espeln

Aufgrund der Pandemie findet an Allerheiligen die Andacht auf dem Fried-

hof Hövelhof nicht wie gewohnt in der Friedhofskapelle statt, sondern auf 

dem alten Friedhofsteil, am Hochkreuz bei den Pastorengräbern. Bei Re-

genwetter wird die Andacht in den Trauerhof verlegt. Besucher werden ge-

beten, den Mindestabstand von 1,50 Meter zu wahren. Die Gemeinde wird 

ein Pult aufstellen und dort eine Teilnehmerliste für die Nachverfolgung 

auslegen. Auch ein Desinfektionsmittelspender ist vor Ort.

20. November: Frauen.Leben.Glauben

Das Coronavirus bremst seit dem Frühjahr vieles aus, und es ist auch 

weiterhin Vorsicht im Umgang miteinander geboten. Die Mitglieder 

der Frauengemeinschaft vermissen gemeinsame Angebote - auch 

und besonders die spirituellen, in denen Anliegen, Hoffnungen und 

Befürchtungen durch Impulse, Gebete und Austausch zur Sprache 

kommen können. Die Mitarbeiterinnen der kfds starten daher ein 

neues Angebot: viermal im Jahr sind alle interessierten Frauen der 

katholischen und evangelischen Gemeinden zu einem spirituellen 

Beisammensein eingeladen. Diese Treffen stehen unter den Gedan-

ken �Frauen.Leben.Glauben�, um dem alltäglichen Leben Glaubens-

impulse zu geben und den Glauben lebendig zu halten. Aus organi-

satorischen Gründen finden diese Treffen zunächst in der katholi-

schen Pfarrkirche in Hövelhof statt, da hier die vorgeschriebenen Ab-

standsregeln am ehesten einzuhalten sind. Das erste Treffen ist am 

Freitag, 20. November, um 16.30 Uhr geplant. Der jeweilige Impuls 

soll mit einem kleinen geselligen Beisammensein ausklingen.

02. Dezember: Mitarbeiterinnenversammlung kfd-Hövelhof

Der Vorstand lädt alle Mitarbeiterinnen im Besuchsdienst und aus 

den Arbeitskreisen ab 15 Uhr ins Hotel Victoria ein und freut sich auf 

die Begegnungen und Gespräche nach langer Pause. Aufgrund der 

Situation müssen sich alle Teilnehmerinnen mit Name, Anschrift 

und Telefonnumer anmelden. Die Anmeldungen nehmen Ellen Ho-

renkamp (Tel. 38 31) und Petra Meiwes (Tel. 94 02 82) bis zum 29. No-

vember entgegen. Hinweis: Die Versammlung kann nur stattfinden, 

wenn die Entwicklung der Pandemie dies zulässt. 
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Damals ...

38 km öffentliche Spurensuche zum 1. und 2. Weltkrieg

Hövelhofer Erinnerungstour 

kurz vor Fertigstellung

75 Jahre nach Ende des Zweiten Weltkrieges stehen europaweit die großen Erinnerungsorte und die bekannten Mahn- und Gedenkstätten 

hoch im Kurs bei zeitgeschichtlich Interessierten. Doch auch in der Sennegemeinde haben die beiden Weltkriege konkrete Spuren hinter-

lassen, und es gibt dort ebenfalls Erinnerungsorte. Bereits im November 2018 regte Mario Schäfer im Namen der SPD-Fraktion an, einen 

Wanderweg auszuarbeiten, der sich thematisch mit den Weltkriegen und deren Folgen auseinandersetzt.

Seinerzeit war dieser Vorschlag 

mit dem bereits in der Umset-

zung befindlichen neuen Hövel-

hofer Wanderprojekt �Zukunfts-

fit Wandern� vom Teutoburger 

Wald Tourismus der Ostwestfa-

len-Lippe GmbH nicht zu verein-

baren. Doch trotz formeller Ab-

lehnung in den gemeindlichen 

Gremien nahm die Stabsstelle 

Marketing mit dem Hövelhofer 

Verkehrsverein wunschgemäß 

den Ball auf. Gemeinsam mit 

Historiker Norbert Ellermann, 

Ortsheimatpfleger Carsten Te-

gethoff und Hermann-Josef 

Bentler vom Paderborner Kreis-

verband Volksbund Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge machten 

sich Marketingchef Thomas 

Westhof und Radtouristikex-

pertin Helena Kottowski (beide 

Gemeinde Hövelhof) federfüh-

rend ans Werk und trugen eine 

Vielzahl von Ideen zusammen. 

Nach ersten Zusammenkünften 

stand schnell fest: �Da steckt Po-

tenzial drin!�, so Thomas West-

hof. �Unser Ziel ist es interessier-

ten Menschen aufzuzeigen, 

dass viele Ereignisse der Kriege 

und deren Folgen die Sennege-

meinde bis heute prägen, wäh-

rend andere langsam in Verges-

senheit geraten. Die Erinne-

rungstour ist gelebte Heimat-

kunde!", ergänzt Carsten Teget-

hoff.

Monate später stehen mehr als 

20 historische und öffentlich zu-

gängliche Orte in der Sennege-

meinde fest, die Bezüge zu den 

Weltkriegen haben. Das Spek-

trum reicht von den örtlichen 

Gedenkstätten über die Frie-

denseiche von 1871 im Gemein-

dewald, die heute als Zeichen 

der Aussöhnung zwischen 

Deutschland und Frankreich 

gilt, bis hin zu Orten, an denen 

alliierte Bomber abstürzten 

oder junge Männer 1945 bei 

sinnlosen Angriffen auf US-

amerikanische Panzer starben. 

Auch der �Kalte Krieg� und die 

Teilung Deutschlands als Folge 

des Zweiten Weltkriegs spielen 

eine Rolle.

Die Nachforschungen förderten 

Überraschendes zutage. Wäh-

rend vielen Einwohnern der 

Sennegemeinde das Gräberfeld 

des Internierungslagers Stau-

mühle auf dem Hövelhofer 

Friedhof bekannt ist, wissen nur 

wenige um die letzte Ruhestät-

te 14 gefallener Soldaten des 2. 

Weltkrieges, die auf dem Fried-

hof in Einzelgräbern bestattet 

wurden. �Ein geplantes Ge-

schichtsprojekt, auch unter der 

Beteiligung von Schulen, soll 

nun Licht ins Dunkel um diese 

Kriegsopfer bringen", hat Her-

mann-Josef Bentler bereits an-

geregt.

Verbindet man die einzelnen 

Orte dieser Erinnerungstour, so 

ergibt sich eine rund 38 Kilome-

ter lange Erinnerungsrundtour, 

die sich aufgrund der Länge und 

des Routenverlaufs gut für Fahr-

radfahrer eignet. �Viele Gedenk-

stellen liegen am touristischen 

Radverkehrsnetz NRW. Gerade 

ein entspanntes Radfahren er-

möglicht es, sich in aller Ruhe 

und notwendigen Nachdenk-

lichkeit mit den Ereignissen und 

Hintergründen dieser mah-

nenden Zeiten zu beschäftigen�, 

empfiehlt Helena Kottowski.

Derzeit ist ein informatives 

Faltblatt mit Bildern und Kurz-

texten wie bei der Hövelhofer 

Kirchentour in Arbeit. Der Titel 

steht bereits fest: �Hövelhofer 

Erinnerungstour - eine öffentli-

che Spurensuche zum 1. und 2. 

Weltkrieg�.  �Passend zum 

Volkstrauertag am 15. Novem-

ber soll diese Broschüre fertig 

sein und der Öffentlichkeit 

präsentiert werden",  so Marke-

tingchef Thomas Westhof ab-

schließend.

Die Arbeitsgruppe der Erinnerungstour stellt an der Mahn- und Gedenk-
stätte für die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft der Gemeinde 

Hövelhof das besondere Projekt vor: (v.l.) Ortsheimatpfleger Carsten 
Tegethoff, Historiker Norbert Ellermann, Hermann-Josef Bentler vom 

Paderborner Kreisverband Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge, Rad-
touristikexpertin Helena Kottowski und Marketingchef Thomas Westhof.
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Gottesdienstordnung

Johanneskirche

Evangelische Johannes-Kirchengemeinde

01.11.

03.11.
08.11.

15.11.

22.11.

29.11.

10.30 Uhr

18.00 Uhr
18.00 Uhr

10.30 Uhr

15.00 Uhr

10.30 Uhr

21. So. n. Trinitatis | Konfirmation:
Sonntagsgottesdienst mit Pfr. Richter
Ökumenisches Friedensgebet
drittl. Sonntag im Kirchenjahr: 
Sonntagsgottesdienst mit Pfarrer Richter
vorl. Sonntag im Kirchenjahr: 
Sonntagsgottesdienst mit Pfarrer Richter
Ewigkeitssonntag: Gottesdienst mit
anschließendem Gang zum Friedhof
1. Advent: 
Sonntagsgottesdienst mit Pfr. Richter

Pfarrbüro | Dirk Kaiser | Breslauer Str. 2 | Tel. 05257 - 2405

Pfarrer Richter | Breslauer Str. 2 | Tel. 05257 - 2405

Küsterin | Katrin Kaiser | Buschweg 7 | Tel. 05257 - 934902

Organist | Matthias Duchow | Tel. 0176 - 53421381

Dienstag 15.00 bis 19.00 Uhr � Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

oder nach Vereinbarung � in dringenden Fällen: 0 172 - 4 60 48 49

Die Sonntagsgottesdienste finden unter den aktuellen Auflagen des Landes 

NRW, der EKvW sowie dem erlassenen Hygieneschutzkonzept der Ev. Kirchen-

gemeinde Hövelhof statt. Dieses finden Sie auf unserer Homepage unter 

www.kirche.hoevelhof.de
Zur Zeit hat die Johanneskirche leider nur 120 Plätze, es besteht 

Maskenpflicht beim Ein- und Ausgang und auf Gemeindegesang 

muss weiterhin verzichtet werden. Am zugewiesenen Platz darf 

der Mund- und Nasenschutz abgenommen werden.

Gemeindetermine

Kolping (Tanzkreis)

Kirchenchor

Café Babyzeit

Bläserkreis

Konfirmandencafé

Eltern-Kind-Treff

Seniorencafé

Hebammensprechst.

Handarbeitskreis

Jeder 1. und 3. So. im Monat
Hubert Buck | Tel. 0 52 57 - 50 18 18

Donnerstags 17.30 Uhr

Mittwochs 10.00 Uhr

Die Konfirmanden treffen sich unter der 
Leitung des Jugendreferenten jeden Do.
um 17.30 Uhr im Georg-Kranz-Haus.

Montags und dienstags um 9.30 Uhr

Di., Do. und Fr. jeweils ab 9.30 Uhr

1. und 3. Mittwoch im Monat:
10.30 bis 11.30 Uhr

Montags 19.00 Uhr (Erwachsenenprobe)
Dienstags 15.30 Uhr (Jugendprobe)
Frau Noeske | Tel. 05254 - 940397

05.11.   Singstar - ab 18.30 TeamerTreff
12.11.   Kein KonfiCafé
19.11.   Spieleabend
26.11.   Mini-Adventskränze basteln 
              (Anmeldung!)

Dienstags um 18.30 Uhr im Evangel.
Gemeindehaus. Ansprechpartnerin:
Frau Thompson � Tel. 0 52 54 / 1 37 26

Wer zu einem Jubiläum einen Besuch wünscht, melde sich bitte
im Gemeindebüro. Bei der Fülle der Aufgaben und Termine ist es 

leider nicht möglich, flächendeckend in der Gemeinde Besuche zu 
machen, mit ihrer Hilfe kommen wir aber sicher gerade Recht!
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Nachlese

Hövelmarkt-Feeling im Zeichen 

der Corona-Pandemie
Symbolhafte Aktionen retten die Stimmung des größten Volksfestes ins kommende Jahr.  

Erfolgreicher Start für das neue CityCard-System.

Es war ein völlig anderer Hövelmarkt, der im Jahr der Corona-Pandemie in der Sennegemeinde über die Bühne ging. Corona-bedingt hatte 

der Verkehrsverein schweren Herzens entschieden, auf das große Volksfest Anfang Oktober zu verzichten. Doch so ganz wollten die Organi-

satoren nicht auf das Fest mit seiner mehr als 200-jährigen Tradition verzichten. Und so haben die Organisatoren versucht, mit zahlreichen 

symbolhaften Aktionen Corona-konform wenigstens einen Hauch der Stimmung des größten Hövelhofer Volksfestes bis zur nächsten Auf-

lage im kommenden Jahr zu retten. 

Symbolhafte Handwerkerehrung: 
Jörg Horstkötter (Volksbank Delbrück-Hövelhof), Bürgermeister Michael 
Berens und Verkehrsvereins-Geschäftsführerin Angelika Schäfer (hinten

von links) bei einer außergewöhnlichen Handwerkerehrung. Corona-
Konform wurden Jürgen Lienen, Andre Kipshagen, Jean Michel Brummel 

und Jonathan Pollok (vorn von links) für ihre Leistungen geehrt.

Die Erinnerung an den alten �Hövelhof� wurde deutlich aufgewertet (v. l.):
Günter Wichmann-Glaser, Josef Brinkmann, Bürgermeister 

Michael Berens und Verkehrsvereins-Vorsitzender Hubert Böddeker 
bei der Enthüllung des Bronze-Modells an der Wichmannallee. 

Zum Auftakt des Hövelmarktes 

wurde an der Wichmannallee 

das neue Bronzemodell des al-

ten Hövelhofs, der Keimzelle der 

Sennegemeinde, enthüllt. Ge-

fertigt hat es wieder der Pader-

borner Künstler Bernd Cassau, 

der auch das Ortskern-Modell 

e nt w o r fe n  h at t e , d a s  i m 

Schlossgarten zwischen Bü-

cherei und Jagdschloss steht. 

Bürgermeister Michael Berens 

enthüllte das Modell in Gegen-

wart von Günter Wichmann-

Glaser als Vertreter der Grund-

stückseigentümer-Gemein-

schaft und Hausbewohner Josef 

Brinkmann. 

Mit einem Hubsteiger ging es 

anschließend in den Schloss-

park. Dort bauten Peter Hils und 

Juri Tschekin vom Bau- und Ser-

vicebetrieb der Gemeinde ge-

meinsam mit einer kleinen Ab-

ordnung von Handwerkern, die 

auch schon beim Aufbau betei-

ligt waren, den kleinen Mai-

baum ab, der während der Bau-

arbeiten auf dem Hövelmarkt-

platz nach historischem Vorbild 

am Jagschloss einen provisori-

schen aber historisch belegten 

Platz gefunden hatte. 

An gleicher Stelle fand auch die 

Handwerkerehrung statt, die ei-

gentlich Teil des Maibaum- und 

Radelfestes ist, das traditionell 

im Frühjahr stattfindet. Geehrt 

wurde Andre Kipshagen, der 

neue Leiter des kommunalen 

Bau- und Servicebetriebs. Kips-

hagen, der den Posten von Er-

win Brüggemeier übernahm, 

hat seine Meisterausbildung im 

Metallbauerhandwerk erfolg-

reich abgeschlossen. Tischler-

meister Jürgen Lienen nahm 

gleich doppelte Glückwünsche 

entgegen: Vor 30 Jahren hat er 

seinen Meister gemacht und 

nach Jahrzehnten als Ange-

stellter gerade die bisherige 

Tischlerei Fromme übernom-

men. Ebenfalls geehrt wurden 

die Gesellen Jean Michel Brum-

mel (Kraftfahrzeugmechatroni-

ker, B&K) und Jonathan Pollok 

(Zimmerer, Förster Holzbau). 

Am ersten Freitag im Oktober 

hatte auch das CityCard-System 

Premiere, und beim Abendshop-

ping wurden bereits zahlreiche 

neue BonusCards bei den 26 

teilnehmenden Händlern und 

Gastronomen ausgegeben. 

Richtig rund ging es in der Kul-

turscheune, wo die vorbestell-

ten Hövelmarkt-Tüten mit den 

Leckereien rund ums Fest aus-

gegeben wurden. Insgesamt 

mehr als 500 Tüten gingen über 

den Tresen. Fast wie in alten Zei-

ten verlief die Hövelrallye. Zum 

achten Mal schickte der Auto-

mobilclub am Tag der Deut-

schen Einheit 54 Starter auf ei-

ne 133 Kilometer lange Strecke 

durch den Kreis Lippe und Teile 

des Paderborner Landes. Auf der 

Strecke galt es verschiedene 

Prüfungen zu bestehen. Na-

türlich ging an diesem Feiertag 

auch ein Trabant P 601 mit vie-

len schmucken Old- und Young-

timern auf die Strecke.
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Hövelhof engagiert

 

 

Weitere Infos: www.drk-hoevelhof.de und bei Facebook

Deutsches Rotes Kreuz Hövelhof

Jacke & Co.
in unserem Warenkorb • Hövelmarkt 12 

Öffnungszeiten im November

Annahme von Warenspenden

Ausgabe 

Mittwoch, 11. und  25. November von 14.30 bis 17 Uhr

Samstag, 7. November  |  10 bis 11.30 Uhr

Alle Hygienemaßnahmen sind einzuhalten!

Maskenpflicht - Abstand halten - begrenzter Einlass

Tragbar - Second Hand Laden

Der Laden an der Von-der-Recke-Straße 1 ist jeweils donnerstags 

und freitags von 14 bs 17 Uhr und samstags von 10 bis 13 Uhr ge-

öffnet. Selbstverständlich muss auch im DRK-Kleiderladen von allen 

Kunden ein Mund-Nase-Schutz getragen werden. Um den Mindest-

abstand einhalten zu können, dürfen nur wenige Kunden gleichzei-

tig den DRK-Kleiderladen besuchen.

Monatstreff 60Plus

Interessierte Senioren treffen sich bei Kaffee und Kuchen am letzten 

Samstag des Monats von 15 bis 17 Uhr zum Seniorennachmittag im 

DRK-Haus Hövelhof. Voranmeldung bei Gisela Dubbi (Tel. 58 06) oder 

Inge Jantz (7 08 99 44).

Die Schulmaterialienkammer der evangelischen Johannes-Kir-

chengemeinde an der Breslauer Straße 2 ist am Mittwoch, 11. No-

vember, von 16 bis 17 Uhr geöffnet. Unterstützt werden alle Hö-

velhofer Kinder von Geringverdienern mit sozialem Leistungsbe-

zug. Mitzubringen seien ein gültiger Ausweis oder Pass und eine 

Liste der benötigten Schulmaterialien sowie ein gültiger ALG-II-Be-

scheid oder ein Berechtigungsnachweis. Nur dann kann kostenlos 

Schulmaterial ausgegeben werden. Der Zutritt zum Gemeinde-

haus kann nur unter Beachtung aller Corona-Schutzmaßnahmen 

gewährt werden. Gäste müssen sich in eine Liste einschreiben, eine 

Maske tragen sowie Hände desinfizieren, der Mindestabstand ist 

einzuhalten. Fragen beantwortet dienstags von 15 bis 18 Uhr und 

freitags von 9 bis 12 Uhr Herr Kaiser unter Telefon 24 05.

Ausgabe von Schulmaterial

Die aktuelle Pandemie-Lage hat dem Sozialverband VdK keine an-

dere Wahl gelassen. Wie die Hövelhofer Ortsgliederung mitteilt, 

müssen sowohl die Jahreshauptversammlung als auch die Ad-

ventsfeier ausfallen. Gründe sind die Ungewissheit der weiteren 

Entwicklung und die hohe Zahl von schutzwürdigen Personen in 

der Mitgliedschaft. 

Absagen beim VdK
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Volkstrauertag

Gedenkfeier zum Volkstrauertag am 14. November

Gedenken an die Opfer 

von Krieg und Gewalt

Am Volkstrauertag wird auch in Hövelhof wieder der Opfer von Ge-

walt und Krieg gedacht. Die Gedenkfeier beginnt am Samstag, 14. 

November, um 18 Uhr an der Mahn- und Gedenkstätte im Schloss-

garten. Dort ist genügend Platz, um die Hygienevorschriften umzu-

setzen. Die Gedanken richten sich an diesem Tag an Kinder, Frauen 

und Männer aller Völker. Getrauert wird um die Toten durch 

Terrorismus und politische Verfolgung, durch Flucht und Vertreibung, 

durch Zugehörigkeit zu einem anderen Volk. Die Teilnahme an der 

Feierstunde zum Volkstrauertag ist laut den Organisatoren auch ein 

Bekenntnis für eine friedliche Zukunft auf Versöhnung und Frieden 

unter den Menschen und Völkern. Kleine Möglichkeiten dazu, hat je-

der. Alle Menschen können helfen, den Frieden zu sichern.
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Dieses Jahr gibt es den Hövelhofer Wunschbaum bereits zum fünf-

ten Mal. Gerade jetzt in der Pandemie, in der viele Menschen von 

Kurzarbeit betroffen sind und sich alle vielen Herausforderungen 

stellen müssen, bekommt nicht jedes Kind zu Weihnachten seine 

Wünsche erfüllt. Wenn in der Familie das Geld knapp ist, muss auch 

bei Geschenken gespart werden. Hier kann der Wunschbaum hel-

fen. Gedacht ist diese Aktion für Kinder bis einschließlich 16 Jahre, 

deren Eltern Wohngeld, Arbeitslosengeld II, Sozialhilfe oder Leis-

tungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz erhalten. Die Fa-

milien erhalten ab Montag, 2. November, pro Kind einen Wunsch-

zettel mit einer kurzen Beschreibung der Aktion beim Sozialamt, 

der Wohngeldstelle oder bei �Brot & mehr�. Die ausgefüllten 

Wunschzettel (im Wert bis höchstens 20 Euro) müssen bis Freitag, 

20. November, in die Wunschboxen im Foyer des Rathauses oder bei 

�Brot & mehr� eingeworfen werden. Die Wünsche am Baum wer-

den anschließend anonymisiert. Ab Ende November/Anfang De-

zember können alle Hövelhofer Bürger und mögliche Gehilfen des 

Christkinds die Wünsche erfüllen und die Zettel vom Weihnachts-

baum im Rathaus und im E-Center pflücken.  Bei Rückfragen 

stehen Birgit Schier (Tel. 63 44) und Julia Henke (Tel. 93 45 89) zur 

Verfügung. 

Die AG Naturfotografie der Biologischen Station hat zum zweiten 

Mal einen Fotokalender zur Senne erstellt. In jedem Monat wird ei-

ne Senne-typische Tier- oder Pflanzenart vorgestellt. Neben exzel-

lenten Naturfotografien gibt es zu jeder Art auch informative Tex-

te. Typische Pflanzen und Tiere der Senne sind oft klein und auf den 

ersten Blick unscheinbar. Beschäftigt man sich aber etwas näher 

mit ihnen, bieten sie viele interessante Details zu ihrer Biologie, 

zum Aussehen und zu ihrem Lebensumfeld. Die Fotos stammen 

von Naturfotografen aus der Region, die sich zu einer �AG Naturfo-

tografie" in der Biologischen Station zusammengeschlossen ha-

ben. Mit dem Kalender möchte die Biologische Station nicht nur 

auf die Senne als einer der wichtigsten Naturlandschaften in 

Deutschland aufmerksam machen, sondern Menschen anregen, 

sich auch mit den kleinen und manchmal unscheinbaren Arten zu 

beschäftigen, die man auf Spaziergängen entdecken und 

beobachten kann. Den Kalender gibt es in örtlichen Buchhand-

lungen, in der Biologischen Station und an einzelnen anderen Ver-

kaufsstellen zum Preis von 19,50 Euro.

Fünfte Auflage der Wunschbaum-Aktion

Neuer Fotokalender zur Senne ist da
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Neue Hauptwasserleitung sorgt für bessere Versorgung

Bauarbeiten in der 

Staumühler Straße beendet

Die Baumaßnahme für die Verlegung der Gasleitung des Versorgers Westfalen Weser Netz (WWN) so-

wie die Verlegung der neuen Wasserleitung der Gemeinde im Bereich Staumühler Straße/Ecke Mer-

gelweg bis zur Übergabestation an der Oberen Bielefelder Landstraße ist beendet. Die Tiefbauarbei-

ten wurden durch das Tiefbauunternehmen Schlotmann in Zusammenarbeit mit Fachleuten der Rohr-

leitungsbau-Firma Bökmann aus Delbrück ausgeführt. Der Abschluss der Maßnahme ist laut Ge-

meinde der erste von vielen weiteren Schritten des Wasserwerkes und biete die Gelegenheit, mit der 

Trinkwasserversorgung in Hövelhof �in Richtung Zukunft zu gehen�. Das Wasserwerk plane in den 

nächsten Monaten und Jahren weitere Neuverlegungen, um so �kontinuierlich eine Optimierung des 

Trinkwassernetzes anzustreben�. 

Der Vorteil, die Maßnahme zu-

sammen mit dem Energiever-

sorger WWN durchzuführen, 

lag auf der Hand. Das Wasser-

werk sah darin die Gelegenheit, 

dass die umfangreichen Tief-

bauleistungen nur einmal um-

gesetzt werden mussten, da 

beide Leitungen versetzt in ei-

nem Leitungsgraben Platz ge-

funden haben. Durch die Ko-

operation konnte die WWN 

und auch die Sennegemeinde 

mindestens 20 Prozent der Her-

stellungskosten einsparen. 

Die Trinkwasserversorgung 

und die Aufrechterhaltung des 

Infrastrukturnetzes im Ge-

meindegebiet gewinnt laut Ge-

meinde immer mehr an Bedeu-

tung, denn zusätzlich zum 

Trinkwasser, sei es wichtig, 

auch die Löschwasserversor-

gung aufrecht zu erhalten. 

Auch in den Außenbereichen 

Hövelhofs hat die Versorgung 

mit Trinkwasser zugenommen. 

Durch das Wachstum der Ge-

meinde werden immer neue 

Wohngebiete erschlossen, die 

mit Trinkwasser versorgt wer-

den müssen. Daher habe sich 

die Gemeinde dafür eingesetzt, 

den Querschnitt der neuen 

Hauptwasserleitung an die ge-

stiegene Bevölkerungszahl an-

zupassen. Trotz der neuen und 

zusätzlichen Maßnahmen wer-

de es jedoch immer schwieri-

ger, in heißen Sommermona-

ten die Mengen an Trinkwasser 

zur Verfügung zu stellen. 

Größtenteils hängt es damit 

zusammen, dass die Förder-

kapazitäten gerade auch bei 

den Wasserwerken begrenzt 

sind und durch Rohrreibungs-

verluste auch das vorhandene 

Leitungsnetz an seine Kapazi-

tätsgrenzen stößt. In den letz-

ten Jahren seien vermehrt die 

Anträge für die Installation von 

Gartenzählern für die Garten-

bewässerung und auch zur Be-

füllung von privaten Poolanla-

gen gestiegen. Dies führt ge-

rade in den heißen Sommer-

perioden dazu, dass benötigtes 

Trinkwasser in den Gartenflä-

chen der Bürgerinnen und Bür-

ger versickert. Die Gemeinde 

erinnert daran, auch in Zukunft 

bewusst mit dem Lebensmittel 

Trinkwasser umzugehen.

Beide Leitungen
konnten im 
Boden verlegt
werden.
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Termine der Schützenbruderschaft im November

Bataillons-Vorstandsversammlung 

um 19.30 Uhr im SuB

Laubharken der Hövelrieger Kompanie

Dienstag, 03. November

Samstag, 28. November

Die Schützen der Hövelrieger Kompanie treffen sich am Samstag, 

28. November, zum alljährlichen Laubharken rund um die Herz-Jesu 

Kirche, auf dem Friedhof und an der alten Schule. Um 8 Uhr sind alle 

Schützen der Kompanie aber auch jedes Gemeindemitglied aufge-

rufen, mit entsprechenden Gartengeräten (Harke, Rechen, Forke) 

teilzunehmen.

Auf dem Rieger Friedhof gab es in der letzten Zeit Beobachtungen 

und Beschwerden, dass Bäume oder Sträucher auf dem Friedhofs-

gelände beschädigt oder eigenmächtig entfernt wurden. Unter an-

derem wurde eine große Efeupflanze, die bereits einen dicken 

Stamm gebildet hatte, durchtrennt. Die Bäume und die vielen 

Sträucher auf dem Friedhof haben eine besondere Funktion für die 

Ökologie. Sie bieten Vögeln, Fledermäusen und Insekten Schutz 

und Lebensraum, welchen es gilt, als Waldfriedhof zu erhalten, wie 

der Kirchenvorstand mitteilt. 

Die Kirchengemeinde weist 

darauf hin, dass keine Bäume 

oder ähnliches Gehölz ohne 

Absprache mit den Verantwort-

lichen der Kirchengemeinde ei-

genmächtig entfernt werden 

dürfen. Die Grundlage dafür 

bilde die Friedhofssatzung. So-

fern es Fragen, Anregungen, 

oder Schwierigkeiten mit Bäu-

men oder Pflanzen gibt, wen-

den Sie sich bitte im Vorfeld an 

die Friedhofsverwaltung oder 

den Kirchenvorstand. Zudem 

wird erneut darauf hingewie-

sen, dass die Abfallbehältnisse 

auf dem Friedhof ausschließ-

lich für Friedhofsabfälle und 

nicht für private Hausmüllent-

sorgungen gedacht sind. Dies 

verursache zusätzliche Kosten, 

die sich unter Umständen in 

künftigen Gebührenkalkula-

tionen widerspiegeln könnten. 

Reformhaus Fortkord empfiehlt besonderen Honig 

Manuka-Honig ist ein Blütenhonig, den Bienen in Neuseeland aus 

dem Nektar der wilden Manukapflanze (Leptospermum scopa-

rium) gewinnen - ein Naturprodukt, das laut Foto & Reformhaus 

Fortkord aus Schloß Holte wegen seiner besonderen Eigenschaften 

in aller Welt geschätzt wird. Manuka-Honig sei der erste Honig, der 

umfassend erforscht und dessen bemerkenswerte natürlichen Ei-

genschaften anerkannt worden seien. Manuka habe eine lange Ge-

schichte als angesehene Heilpflanze, die traditionell von den neu-

seeländischen Maori als Heilmittel verwendet werde.

Pflanzenfrevel auf dem Friedhof in Riege
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Schülerinnen und Schüler der Klasse 6c der Franz-Stock-Realschule 

haben mit ihrer Lehrerin Monika Krollmann in der Senne-Bücherei 

eine Ausstellung zu einem Leseprojekt eingerichtet. Im Rahmen 

des Deutschunterrichtes hatten sie das Jugendbuch �Die Insel ist 

zu klein für uns Vier� von Gerry Greer und Bobb Ruddick gelesen. Im 

Anschluss an die Lektüre waren während des Lockdowns mit Hilfe 

von digitalen Aufgaben Lesetagebücher erstellt worden. Ganz 

nach Michael Endes Motto ,,Lesen ist Kino im Kopf� wurden dann 

so genannte Lesekisten erstellt, in denen Schüler und Schülerinnen 

Inhalte des Buches, die sie besonders angesprochen hatten, kreativ 

umsetzten. Da in der Lektüre ein Baumhaus eine wichtige Bedeu-

tung hat, wurde dieses häufig nachgebastelt. Ein Teil dieser Lese-

kisten ist in der Senne-Bücherei zu sehen.

Realschüler stellen in der Bücherei aus



17 Hövelhofer Rundschau  |  November 2020

Hövelriege / Riege

Da das bekannte und beliebte 

Lichterfest an der �Alten Schule� 

in Riege diesmal coronabedingt 

ausfallen musste, haben Aktive 

der Dorfgemeinschaft Hövel-

riege/Riege in Kooperation mit 

der katholischen Kirchenge-

meinde Herz Jesu Hövelriege ei-

ne Alternativveranstaltung 

durchgeführt. So hieß es Ende 

September in Riege erstmals 

�Kirche im Licht der Farben�. Be-

reits am Vortag bauten die Or-

ganisatoren mit freundlicher 

Unterstützung von Michael Ma-

ciejewski eine umfangreiche 

Lichtinstallation rund um die 

Rieger Kirche auf, die am besag-

ten Termin die Besucher der Ver-

anstaltung erfreuen sollte. Als 

Höhepunkt fand unter Einhal-

tung der Corona-Regeln am 

Samstag eine Freiluft-Vor-

abendmesse mit Pastor Jürgen 

Rieger Kirche im Licht der Farben

Drüker auf dem ebenfalls illumi-

nierten Kirchplatz statt. Mu-

siker der Bundesschützen-Blas-

kapelle Hövelriege sorgten da-

bei für den klangvollen Rahmen. 

Leider setzte kurz vor Beginn der 

Messe der für den Abend ange-

kündigte Dauerregen ein, so-

dass der erhoffte Besucheran-

drang ausblieb. Rund 40 Gläu-

bige trotzten jedoch dem Wet-

ter und nahmen am Gottes-

dienst teil. Die Organisatoren 

denken bereits über eine Neu-

auflage im kommenden Jahr 

nach - dann hoffentlich wieder 

in Kombination mit dem Lich-

terfest am Dorfschulmuseum.

�Heimat ist Lebensqualität und schafft Verbundenheit in Zeiten, wo 

uns vieles zu trennen scheint. Es müssen daher Initiativen und Pro-

jekte gefördert werden, die lokale und vor allem regionale Identität 

und Gemeinschaft und damit Heimat stärken�, heißt es in den Richt-

linien über die Vergabe des Heimatpreises des Kreises Paderborn, 

der 2019 ins Leben gerufen worden ist. Auch in diesem Jahr hatte 

Landrat Manfred Müller dazu aufgerufen, Vorschläge für die Ver-

gabe des Heimatpreises im Gesamtwert von 10.000 Euro einzu-

reichen. 27 Vorschläge erreichten das Kulturamt des Kreises Pader-

born. Eine der Preisträgergruppen kommt aus Hövelhof. Es ist die 

Dorfgemeinschaft Hövelriege/Riege. In der Begründung des Kreises 

Paderborn heißt es, dass sich die Dorfgemeinschaft �in vielfältiger 

Weise� für die Belange der Bürgerinnen und Bürger aus Hövelriege 

und Riege einsetzt. Hierzu zählten insbesondere das Dorfschulmu-

seum mit historischem Schulunterricht sowie die Bewirtschaftung 

der Streuobstwiese mit 50 Apfelsorten. Die Dorfgemeinschaft ist 

bereits 1994 gegründet worden und zählt heute rund 200 Mitglie-

der. Ihr Vorsitzender ist Ferdinand Stöppel. Weitere Preisträger des 

Heimatpreises 2020 sind die Initiativgruppe �Bildstöcke und Wege-

kreuze� aus Bad Wünnenberg und der Bürgerverein Weiberg. 

Dorfgemeinschaft erhält Heimatpreis
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Am 2. November feiert Martin 

Berens sein 25-jähriges Be-

triebsjubiläum als Maurer 

beim Hövelhofer Bauunter-

nehmen J. Sander. Geschäfts-

führer Matthias Sander dankt 

dem Jubilar für die langjährige 

und gute Zusammenarbeit. Mit 

seiner Teamfähigkeit und Loya-

lität habe Berens einen großen 

Beitrag zum Erfolg des Unter-

nehmens geleistet. Von der  

Handwerkskammer Bielefeld 

wird er für seine 25-jährige Tä-

tigkeit mit einer Urkunde aus-

gezeichnet.

25-jähriges Betriebsjubiläum bei Sander

Seit 40 Jahren beim Autohaus Protte

Wolfgang Renneke (r.) feiert sein Firmenjubiläum.
Jürgen und Elisabeth Protte gratulieren dem Jubilar.

1980 begann Wolfgang Renneke als Geselle beim Ostenländer Au-

tohaus Protte. Seitdem hält der Hövelhofer dem Betrieb die Treue. 

Im Rahmen einer Feier dankten Elisabeth und Jürgen Protte dem 

Jubilar: �Durch seinen Ehrgeiz, Fleiß und sein persönliches Engage-

ment hat Wolfgang Renneke einen wesentlichen Beitrag zur Fir-

menentwicklung geleistet. Seine Fachkenntnis, Freundlichkeit und 

Kollegialität werden von allen Kunden und Kollegen sehr ge-

schätzt.� Mit seinen 40 Jahren Betriebszugehörigkeit ist Wolfgang 

Renneke fester Bestandteil der über 50-jährigen Chronik des Auto-

haus. Nach dem Start im Autohaus Protte als Geselle legte Wolf-

gang Renneke 1987 erfolgreich seine Meisterprüfung ab und steht 

den Kunden bis heute mit Rat und Tat zur Seite.

Betriebsjubiläen
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Von Juli bis September kämpften 436 Vereine in 635 Partien und 

1.905 Matches um den neu eingeführten WTV-Vereinspokal des 

Westfälischen Tennis-Verbandes - und das Team des Hövelhofer 

Tennis Club Blau Weiß konnte groß abräumen. Nach fünf spannen-

den Spielen im Juli und August qualifizierte sich die Herren-Mann-

schaft mit Linus Göstenmeier, Arnd Huesmann, Matthaeus Lüdtke 

und Marco Schlichting durch Siege gegen den SV Heide Paderborn, 

Hörste-Garfeln, Esbeck, GW Paderborn und Cor Rheda für das Fina-

le. Mitte September war die Tennisabteilung von Preußen Münster 

zu Gast auf der HTC-Anlage. Vor etwa 100 Zuschauern gab es zwar 

eine 1:2-Niederlage, doch der ersten Enttäuschung wich beim HTC-

Quartett schnell dem Stolz, von 77 teilnehmen Mannschaften in 

ihrer Leistungsklasse den Vizetitel erreicht zu haben. Außerdem er-

spielten sie einen 250-Euro-Gutschein eines Tennis-Ausstatters für 

den Verein. 

Etwa eine Woche später brachen beim HTC zudem Jubelstürme 

aus. Aus Kamen kam vom Verband die Einladung zum Verbandstag 

im Februar 2021, in dem der Club als �Sieger der Vereins-Challenge" 

ausgezeichnet wird. Erster von 436 Vereinen, nachdem für jeden 

Verein Punkte berechnet und durch teilnehmende Teams geteilt 

wurde. In dieser Rangliste hatte der HTC den besten Quotienten 

und erhält neben dem Siegerpokal einen weiteren 1.000-Euro-Gut-

schein, 25 Eintrittskarten für die Noventi-Open 2021 in Halle und 

einen großen Karton Spielbälle. 

Die Münsteraner Finalgegner mit den Hövelhofern Linus Göstenmeier,
Arnd Huesmann, Matthaeus Lüdtke und Marco Schlichting.

Sportliche Sennegemeinde

Erfolgreiches Tennisteam beim Verbandspokal

Der HC Hövelhof und die TuSG Augustdorf wollen die bestehende 

Zusammenarbeit im Bereich des Handballsports in den Gemein-

den Augustdorf und Hövelhof fortsetzen. Zum 1. Juli wurde die SG 

Sandhasen-Augustdorf-Hövelhof gegründet. Gemeinsam möch-

ten die beiden Stammvereine den Handball als Breitensport för-

dern und insbesondere die Jugendarbeit verbessern. Nachdem En-

de letzten Jahres die Auflösung der bestehenden HSG Augustdorf/ 

Hövelhof beschlossen und veröffentlich wurde, kam es zu zahlrei-

chen Gesprächen zwischen den Vereinen und den Verantwortli-

chen des Handballs. Im Rahmen der Gespräche wurde deutlich, 

dass eine enge Zusammenarbeit für die Zukunft des Handballs in 

den beiden Sennegemeinden unverzichtbar ist. Es handelt sich bei 

der neuen Spielgemeinschaft nicht nur um eine Namensänderung, 

sondern auch die Ziele und Vorhaben haben sich geändert: es habe 

sich ein anderes und nachhaltigeres Verständnis für den Hand-

ballsport in Hövelhof und Augustdorf etabliert, welches darauf ab-

ziele, auch im Amateurbereich professionellerer zu arbeiten, um 

Kindern und Jugendlichen eine sportliche Perspektive bieten zu 

können, heißt es in einer Mitteilung. Die Sandhasen seien weiter-

hin auf Nachwuchssuche und freuen sich auf alle, die den Hand-

ballsport kennenlernen möchten. Informationen finden Inter-

essierte auf der Internetseite www.sg-sandhasen.de. 

HC Hövelhof und TuSG Augustdorf erneuern Kooperation 
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Immobilienmarkt

An- und Verkauf

Kleinanzeigen

Stellenmarkt

Preise und Anzeigenannahme: www.hoevelhofer-rundschau.de

Brennholz getrocknet u. gesiebt zu ver-
kaufen.

0 52 57 / 46 37

Kaufe Pelze, Teppiche, Bernstein, Mo-
deschmuck, Uhren und Zinn - Jonny-
Peter Reichmann.

0 15 22 - 3 70 11 81

Gelegenheit: Liebherr Einbaukühl-
schrank, NP 400 �,- für 200,- �, Lieb-
herr Einbaugefrierschrank NP 800,- � 
für 400,-�. Rechnungen vorhanden. 
Beide Geräte 3 Jahre alt. Zusammen für 
550,- �.

0 52 94 / 93 26 50

2 Poäng Ikea Schwingsessel mit 1 
Hocker neuwertig. Zus. 120,- �.

0 52 57 / 9 46 90 00

Hövelhof-Zentrum: helle Wohnung 1. 
OG, 1 Zimmer, Wohnküche, Bad, Bal-
kon, 55 qm, abschließbarer PKW-Stell-
platz, KM 360,- � + 80,00 � NK, ab 
dem 01.01.2021 zu vermieten. 

Chiffre-Nr. 011001

Doppelhaushälfte in Hövelhof, 160 qm 
mit Garten und Garage, zum 1.3.2021 
zu vermieten.

0 1511 - 5 76 41 66

Büro/Praxisräume in Hövelhof ab 
01.01.2021 zu vermieten, zentrale Lage, 
2 Etagen (ca. 300 qm) zzgl. Lager/Keller 
(ca.100 qm ) EG: 7 Räume, gr. Foyer, 2 
WC, OG: 3 Räume, Abstellraum, Bad, 
WC, Fussbodenheizung (Gas), Miete 
VHB Bei Interesse bitte E-Mail an

 Immobilie-Hoevelhof@gmx.de

Kleine, junge Familie sucht EFH in Hö-
velhof. Gerne ländlich bzw. ruhig 
gelegen.

0 151 - 70 80 16 91

Suche in Hövelhof zentrumsnah: 2-3 
ZKBB (kein DG), 2020/2021 von ruhiger 
Rentnerin. Freundl. Angebote unter

0 157 - 35 38 63 72

4 Zimmer Dachgeschoß Wohnung in 
Hövelhof Riege zum 01.12.2020, Bal-
kon, Garage, Keller, ca. 75 qm, günstiger 
Mietpreis.

0 171 - 4 42 22 28

Junges Ehepaar (31 u. 34) in Familien-
planung, Lehrerin und Mediengestalter, 
sucht Haus mit Garten zum Kauf.

0 251 / 39 54 53 69

0 52 07 / 47 72

0 151 / 65 74 47 34

Putzhilfe in Hövelhof ges. (freitags, ca. 
2,5 Std.).

0 152 - 23 42 38 22

Für Praxis und Privathaushalt mit gr. 
Hund suchen wir ab Januar 2021 eine 
neue Putzhilfe für angemeldeten Mini-
job! Montag oder Dienstag Vormittag, 
Mittwoch und Freitag ab 13 h. Wöchtl. 
ca. 7 Std.. Bitte auf AB sprechen:

0 151 - 10 59 33 11
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Kleinanzeigen Preise und Anzeigenannahme: www.hoevelhofer-rundschau.de

Chiffre-Anzeigen

Antworten auf Chiffre-Anzeigen 

senden Sie bitte unter Angabe der 

entsprechenden Chiffre-Nr. an:

Verkehrsverein Hövelhof e.V.

Geschäftsstelle in der

 Tourist-Information

Schloßstr. 11 • 33161 Hövelhof

Verschiedenes

Erfahrener Lehrer/Dozent bietet 1 A-
Fitness in Deutsch und Englisch für die 
Schule oder den Beruf! Flexible Unter-
richtsgestaltung (15 Euro á 60 Min.) 
durch differenzierte Materialien (z.B. 
engl. Zeitungen/Filme u.v.m.) möglich.

0 176 - 20 84 12 07

MIELE gute gebr. Waschmaschinen u. 
Trockner mit 1 Jahr Garantie zu fairen 
Preisen (180,- bis 450,- �) u. preis-
günstigem Service für die darauffolgen-
den Jahre.

0 52 57 / 60 81 ab ca. 18 Uhr

TeleSon Energieberatung.  Weniger 
zahlen für Strom und Gas. Ich berate Sie 
kostenlos und unverbindlich über ge-
prüfte Verträge. H.J. Meier:

0 163 - 4 09 00 02 (ab 17 Uhr)

Zelte, Pagoden, WC-Wagen, Bestuh-
lung, Düsterhus, Ostenland:

0 171 - 5 81 73 87 

und 0 52 57 / 42 25

Kaninchen frisch, jung, küchenfertig, 
aus eigener Zucht und Schlachtung, kg 
8,00 Euro.

0 52 57 / 93 61 90

Absetzmulden für Gem. Müll, Boden, 
Holz, Grünschnitt etc. zum günstigen 
Festpreis. Borgis Verwertungen:

0 52 05 / 7 25 53

Feiern Sie doch einfach im Bürgerhaus 
Espeln! Wir bieten Ihnen die passenden 
Räumlichkeiten für Gebur tstage, 
Hochzeiten, Familienfeiern und vieles 
mehr ... www.buergerhausespeln.de:

 0 160 - 92 34 03 78

Chiropraktik (Gelenkmobilisation) in der 
Kombination mit med. Massagen in der 
Praxis für Naturheilkunde • Kai Wester-
winter • Heilpraktiker • Alter Markt 2 • 
33161 Hövelhof:

0 52 57 / 7 07 12 80

Trennungen, Lebenskrisen - bestimmte 

Probleme wiederholen sich immer 

wieder ... Erfahrene Heilpraktikerin Psy-

chotherapie kann Ihnen helfen, probie-

ren Sie es aus (auch online möglich):

www.integrative-psychotherapie.net

0 160 - 6 38 28 20

Heilpraktikerin Psychotherapie - Marion 
Welschof - Lösungsfok. Kurzzeittherapie 
- Autogenes Training - Klangmassagen - 
Meditationen - Walking-In-Your-Shoes  - 
www.integrative-psychotherapie.net

0 160 - 6 38 28 20
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Plattdeutscher Kreis Hövelhof Wanderabteilung | EGV

Mittwoch, 11.  und 25. Nov. | 14 Uhr

Kurzwanderung ohne Anmeldung

im Verkehrsverein Hövelhof

Aktuell im Internet unter www.hoevelhof.de/wandern

Treffpunkt für die Kurzwanderungen: 

Wandertafel Von-der-Recke-Straße. 

PKW erwünscht (Fahrgemeinschaften). 

Länge der Wanderungen 5 - 7 km. 

Ziele werden bei der Abfahrt besprochen.

Samstag, 14. November | Grünkohlwanderung

Treffpunkt um 10 Uhr am Rathaus mit PKW (Fahrgemeinschaft). 

Anmeldung bis zum 8. Nov. unter Telefon 2516 oder 977568.

Es ist eine denkwürdige Zeit, auch am Heimatzentrum. Veranstal-

tungen sind derzeit nur bedingt erlaubt, größere Gruppen gar nicht. 

Allerdings sind in diesem Jahr mehr Familien und Einzelwanderer 

unterwegs, die auch mal hereinschauen. Arbeiten, die normaler-

weise ständig laufen, um Haus und Hof zu erhalten und weiterzu-

entwickeln wurden erstmal auf das Notwendigste beschränkt. Eine 

gelungene Sache war die Brotbackaktion für die 500 Hövelmarkt-

tüten des Verkehrsvereins. Drei Mal wurde der holzgefeuerte Ofen 

mit Kastenbroten voll bestückt, natürlich nach altem Rezept und mit 

viel Erfahrung und Einsatz. Das Ergebnis war bestens! So konnten ei-

nige Damen des Plattdeutschen Kreises am Tag darauf die Tütchen 

mit dem beliebten Brot ansprechend herrichten, um sie dann dem 

Verkehrsverein für das Vorhaben zu übergeben. 

Erfreulicherweise konnte nach etwa zehn Jahren der alte Lanz 

Bulldog mit Glühkopf, Baujahr 1938, mal wieder durchstarten (Foto). 

Zuvor wurde allerdings erstmal einige Stunden geschraubt, ge-

säubert und eingestellt, danach sprang er dann sofort an. Zwei jun-

ge Männer hatten Interesse bekundet und sich an einem Samstag 

ehrenamtlich der Aufgabe gewidmet, ihr einziger Lohn - die Maschi-

ne sprang an.
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Ehe- und Altersjubiläen im November

Wir gratulieren

Familiennachrichten

04. November

04. November

07. November

13. November

17. November

18. November

20. November

22. November

23. November

29. November

30. November

80 Jahre

85 Jahre

85 Jahre

91 Jahre

Diamantene Hochzeit

93 Jahre

85 Jahre

95 Jahre

91 Jahre

85 Jahre

85 Jahre

Johann Münsterteicher � Postweg 29

Gisela Meiwes � Mühlenschulweg 32

Hildegard Schier � Leuschnerstraße 10

Inge-Lene Briem � Liemker Straße 14

Josef und Anna-Elisabeth Lipsewers � Strickstroot 64

Helmut Brinkschröder � Steinhorster Straße 14

Maria Lampe � Jöterweg 1

Katharina Börger � Haspelkamp 3

Cäcilia Klausfering � Klausheider Straße 46

Maria Heining � Bielefelder Straße 8

Heinrich Hövekenmeier � Am Bahndamm 33
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Familiennachrichten

Martinsmarkt fällt aus

Die aktuelle Corona-Situation 

hat zu der Entscheidung ge-

führt, den Martinsmarkt auf 

dem Campingplatz �Am Furl-

bach� abzusagen. Die Scheune 

und das Gelände voller kreativer 

Angebote, die vielen Besucher, 

die freudig nach Geschenken 

stöbern, die Kinder beim Later-

ne basteln, die fröhlichen Kin-

dergesichter beim Martins- und 

Fackelumzug, die Spannung, 

wenn St. Martin kommt - das al-

les passt nicht ins Corona-Jahr 

2020 teilt Organisatorin Annet-

te Auster-Müller mit und bittet 

um Verständnis für die Absage.

Das Familien-Radar, ein neues 

Onlineportal des Kreises Pader-

born, ortet Angebote für 

Schwangere und Familien mit 

Kindern - von der Geburt bis 

zum Grundschulalter. Ganz be-

quem von unterwegs oder vom 

heimischen Sofa aus. Unter Fe-

derführung des  Kreisjugend-

amts sind zahlreiche Angebote 

zusammengestellt worden, die 

per Suchfunktion, unterteilt 

nach Themen und Einrichtun-

gen, ortsbezogen aufgerufen 

werden können. Wo gibt es 

Krabbelgruppen? Wie bekom-

me ich Kontakte zu Familien 

mit gleichaltrigen Kindern? 

Welche Kindergärten, Schulen, 

Vereine und Freizeitangebote 

gibt es? Wo finde ich Hilfe, 

wenn mir im Alltag alles über 

den Kopf wächst oder finanziel-

le Probleme die Familie zu er-

sticken drohen? Das Familien-

Radar liefert Antworten auf 

Knopfdruck und ist auch für 

Beratungsstellen im Kreis eine 

Hilfe unter:

 

Das Familien-Radar

www.kreis-paderborn.de/

familienradar 
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Einkaufen

Lüning eröffnet weiteren Markt an der Ferdinandstraße

SB-Kaufhaus kehrt zurück

Nach den Eröffnungen des neuen Edeka-Centers Lüning und des Elli-

Markts in Hövelhof, folgte nun auch der dritte Lüning-Partner. Im 

selben Gebäude wie der Elli-Markt an der Ferdinandstraße 2 eröff-

nete das neue �SB-Lüning - mein Kaufhaus� im Oktober erstmals 

seine Türen. Von außen fällt bereits die neu gestaltete Fassade in 

Kombination mit dem Elli-Markt auf, die zum Staunen, Bummeln 

und Verweilen einladen soll. Lüning kehrt mit der Neueröffnung 

nach 25 Jahren an den Ort der �SB-Halle� zurück, die dort 1995 er-

öffnete und später zum  E-Center umgebaut wurde. Auch für Markt-

leiterin Brigitte Haak, die selbst in Hövelhof wohnt, ist es ein sehr er-

freuliches Wiedersehen. 1981 absolvierte sie im damaligen SB be-

reits ihre Ausbildung zur Verkäuferin.

Im Innenbereich des ehemali-

gen E-Centers haben die Wände 

einen neuen Anstrich erhalten, 

neue Kabel wurden verlegt und 

der gesamte Markt wurde mit 

einer neuen LED-Beleuchtung 

ausgestattet. Hierdurch will  der 

Markt nicht nur aktiv einen po-

sitiven Beitrag zum Umwelt- 

und Klimaschutz leisten, son-

dern mit deutlich hellerer und 

freundlicherer Optik eine ange-

nehme Einkaufsatmosphäre 

schaffen. Die großen Sorti-

mentshinweise in den einzel-

nen Abteilungen sollen auf den 

ersten Blick für Übersichtlich-

keit und Klarheit sorgen.

 

Beim Betreten stehen Kunden in 

der Abteilung �Wohnen und 

Schenken�, wo es eine große 

Auswahl an passenden Mit-

bringseln für jeden Anlass gibt, 

vom Geburtstag bis zur Hoch-

zeit. Beliebte Markenmode für 

Sie & Ihn, inklusive Wäsche- und 

Strumpfsortiment finden mo-

debegeisterte Hövelhofer eben-

falls im Markt. Darunter Marken 

wie Only, s.Oliver, Cecil und 

Street One für die Damen und 

Lerros und Tom Tailor für Her-

ren. Im neuen SB Lüning dürfen 

sich Kunden zudem auf All-

tagshelfer und Haushaltselek-

tronik mit guten Angeboten 

freuen. In der Schreibwarenab-

teilung gibt es zudem alles für 

die perfekte Büroausstattung 

und die Schule. Vom Kopierpa-

pier über Ordner bis zum Füller 

ist alles dabei. Die Kinderherzen 

werden beim Anblick der Spiel-

warenabteilung sicherlich 

höher schlagen. Besonders zur 

Weihnachtszeit gibt es hier eine 

r i e s i g e  A u s wa h l  f ü r  d e n 

Wunschzettel. Ein weiteres 

Highlight für die Hövelhofer 

sind die Geburtstagsboxen. Hier 

können sich die Geburtstags-

kinder eine Box mit ihren Wün-

schen zusammenstellen. Ein 

kleiner Hinweis auf der Einla-

dung an die Gäste genügt und 

schon können die Gäste das 

passende Geschenk aus der Box 

aussuchen. 

 

Angrenzend an die Spielwaren-

abteilung sind spannende Bü-

cher für Klein und Groß sowie 

die bekannten Tonie-Boxen zu 

finden. Im Bereich der Elektro-

abteilung sorgen die angesag-

ten Bluetooth-Boxen der Marke 

JBL für guten Klang. Ebenso 

wurde an die DIY-Freunde ge-

dacht, sodass beim Heimwer-

ken und in Sachen Fahrrad- und 

Autozubehör das Richtige dabei 

ist. Freundlich verabschiedet 

werden die Kunden dann in der 

modernen Kassenzone.

 

�Wir freuen uns, mit unserem 

Nonfood-Sortiment einen so 

wichtigen Standort wie Hövel-

hof zu bereichern. Als neues 

Kaufhaus vor Ort möchten wir 

neben den Hövelhofer Fach-

händlern, Ansprechpartner für 

die Vereine, Schulen und Kinder-

gärten sein. Sammelbestellun-

gen zum Schulstart oder auch 

ein Kauf auf Rechnung sind nur 

ein kleiner Teil unseres Servi-

ces�, so Lüning-Spartenleiter 

Nonfood Marco Grunwald.

Freuen sich über die Eröffnung des SB-Kaufhauses (v. l.): 
Beate Austerschmidt (Stellvertretende Marktleitung), Brigitte Haak 

(Marktleitung) und Marco Grunwald (Spartenleiter Non-Food). 
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Unternehmensbesuch

Pride Mobility Products 
hält Menschen in Bewegung

Unternehmensbesuch des Bürgermeisters in der neuen Deutschlandzentrale an der Hövelrieger Straße

Ältere Menschen und mobilitätseingeschränkte Personen in Bewegung zu halten und ihren Aktionsradius zu vergrößern, ist das Ziel der Pride 

Mobility Products GmbH in Hövelhof. Seit Mai 2020 ist die Sennegemeinde Firmensitz der Deutschlandvertretung. In Europa ist Pride Mobili-

ty, in sieben Ländern vertreten, berichtet Daniel Buck, Geschäftsführer der Niederlassung, beim Unternehmensbesuch von Bürgermeister 

Michael Berens und Wirtschaftsförderer Thomas Westhof.

Pride Mobility Products, 1986 

gegründet, ist Weltmarktführer 

im Bereich der Elektromobilität, 

entwickelt Produkte für die per-

sönliche Mobilität und enga-

giert sich für die Unterstützung 

von Menschen mit Mobilitäts-

störungen in einem möglichst 

aktiven Leben. Zum Portfolio ge-

hören vor allem Elektromobile 

und Elektrorollstühle. Im neuen 

Segment motorisch unterstüt-

zender Aufstehsessel sieht Buck 

einen weiteren großen Wachs-

tumsmarkt. Weltweit beschäf-

tigt das Unternehmen rund 550 

Mitarbeiter. In Deutschland 

möchte das Unternehmen kräf-

tig wachsen. Zurzeit stehen 

Buck und seinem Team 1.000 

Quadratmeter angemietete La-

ger- und Werkstattflächen so-

wie 500 Quadratmeter Büroflä-

chen für die deutschlandweit 

agierenden 14 Mitarbeiter zur 

Verfügung. Doch das Unterneh-

men möchte expandieren. Spä-

testens 2023 möchte die Pride 

Mobility Products GmbH in Hö-

velhof eigene Räume beziehen. 

Ziel des Geschäftsführers sind 

4.000 Quadratmeter Lager- und 

Werkstattflächen sowie 1.000 

Quadratmeter für Büroflächen. 

Die Mitarbeiterzahl soll in den 

kommenden drei Jahren auf 35 

wachsen. Rund 20 Mitarbeiter 

sollen direkt am Standort Hö-

velhof arbeiten, heute sind es 

acht. Der Rest wird deutsch-

landweit im Außendienst und 

der Beratung tätig sein.

Hövelhof ist nach Ansicht von 

Geschäftsführer Buck und sei-

ner Assistentin Ann-Kathrin Sti-

panowsky ein strategisch guter 

Standort, um die Produkte eu-

ropaweit an Fachhändler auszu-

liefern und ergänzende An-

passungsarbeiten vorzuneh-

men. Ergänzt wird das Lager in 

der Sennegemeinde durch ei-

nen Produktionsstandort für 

die Herstellung der hoch-

wertigen Elektrorollstühle im 

niederländischen Enkhuizen. 

Die Elektromobile - bis zu 15 Ki-

lometer pro Stunde schnell - 

werden vor allem in China und 

Vietnam gefertigt. Auch im Be-

reich der hochwertigen Quan-

tum-Elektrorollstühle setzt das 

Unternehmen Akzente - egal ob 

besonders schmalbauende 

Fahrzeuge - 53 Zentimeter pas-

sen selbst durch jede Altbautür 

- oder besonders belastbare 

Fahrzeuge, die bis zu 275 Kilo-

gramm tragen, ist alles möglich. 

Bei der Schulung der Nutzer 

setzt das Unternehmen auch 

auf Virtual Reality (VR).

Daniel Buck sieht große Wachs-

tumschancen für den gesamten 

Rehamarkt. E-Mobilität ist für 

ihn ein Mehrwert, der den Men-

schen die Teilnahme am öffent-

lichen Leben erleichtert. Und für 

viele Senioren sind Elektromo-

bile die konsequente Fortset-

zung der Elektromobilität auf 

zwei Rädern, den Pedelecs.

Auf dem Weg zur elektromobilen Freiheit: (v. l.): Thomas Westhof, 
Ann-Kathrin Stipanowsky, Daniel Buck und Bürgermeister Michael Berens.
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Versammlung stimmt dem Kurs des Geldhauses zu

Volksbank-Vertreter 

zufrieden

Die Vertreterversammlung der Volksbank Delbrück-Hövelhof, die 

aufgrund der Pandemie verschoben wurde, fand jetzt in Schöning 

statt. 50 stimmberechtigte Vertreterinnen und Vertreter folgten 

der Einladung und informierten sich über die Arbeit von Vorstand 

und Aufsichtsrat. 

Von den Stimmberechtigten 

gab es 100 Prozent Zustim-

mung für den Jahresabschluss 

2019. Im abgelaufenen Ge-

schäftsjahr konnte die Kre-

ditgenossenschaft nach eige-

nen Angaben ihre Position aus-

bauen, ein solides Wachstum 

verzeichnen und ein gutes Er-

gebnis auf dem Niveau des Vor-

jahres erreichen. Das Kunden-

geschäftsvolumen stieg um 7,5 

Prozent auf 1,7 Milliarden Euro. 

Das Kundenkreditvolumen er-

höhte sich um 5,6 Prozent auf 

677,0 Millionen. Das betreute 

Kundenanlagevolumen wuchs 

um 82,6 Millionen auf 1.006,9 

Millionen. Die Bilanzsumme 

stieg um 3 Prozent auf 784,2 

Millionen Euro. Auch die Er-

tragslage stellt die Bank zufrie-

den. Sichtbarer Ausdruck des 

Geschäftserfolges im Jahr 2019 

sind aktuelle Steuerzahlungen 

in einer Größenordnung von 2,1 

Millionen Euro. Gut 2 Millionen 

Euro hat die Bank als Jahres-

überschuss ausgewiesen. Die 

Vertreter haben eine Dividen-

denausschüttung in Höhe von 

2,5 Prozent beschlossen. Diese 

wird den 17.300 Mitgliedern in 

den nächsten Tagen gutge-

schrieben. Weitere vorgesehene 

1,5 Prozent Dividende wurden 

aufgrund der Forderung der 

Bankenaufsicht vorgetragen 

und werden voraussichtlich im 

nächsten Jahr an die Anteilseig-

ner ausgezahlt.

Josef Dresselhaus schied nach 

32 Jahren als Mitglied des Auf-

sichtsrates aus Altersgründen 

aus. Als Dank für seine langjäh-

rige, ehrenamtliche Tätigkeit 

überreichte ihm Repräsentant 

Tobias Jasper die goldene Eh-

rennadel des Genossenschafts-

verbandes. Neu im Aufsichts-

gremium ist die 45-jährige Pro-

fessorin Anita Eusterbrock. Die 

gebürtige Österwieherin lebt 

gemeinsam mit ihrer Familie in 

Kaunitz. Beruflich ist sie an der 

Fachhochschule für Betriebs-

wirtschaft in Bielefeld tätig.  

Christian Hartmann und Vorsit-

zender Jürgen Kersting wurden 

für weitere drei Jahre in ihren 

Ämtern bestätigt und komplet-

tieren das jetzt neunköpfige 

Aufsichtsgremium. 

Jörg Horstkötter (v. r., Vorstand), Jürgen Kersting (Aufsichtsratsvorsitzender) 
und Rudolf Hagenbrock (Vorstand) bedanken sich bei Josef Dresselhaus und 
Uwe Graute (ehem. Aufsichtsratsmitglieder) für die gute Zusammenarbeit. 
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 Allee 56 | 33161 Hövelhof

Tel.: 0 52 57 / 98 93-0

Fax:  0 52 57 / 9 8 93-900

www.caritas-hoevelhof.de

info@caritas-hoevelhof.de

                                                                                                                              

Wohn- und Pflegeheim 

„Haus Bredemeier“
Anna Dusch

Tel.: 0 52 57 / 98 93-135

heimleitung@caritas-hoebelhof.de

                                                                                                                              

Ehrenamtliches Engagement
Bettina Reller-Wiese

Tel.: 0 52 57 / 98 93-510

LeitungSD@caritas-hoevelhof.de

                                                                                                                              

Tagespflege
Annika Sandbothe 

Tel.: 0 52 57 / 98 93-153

LeitungTagespflege@

caritas-hoevelhof.de

                                                                                                                              

Ambulante Pflege /  Betreuung 

Wohngemeinschaften
Mechthild Piskol

Tel.: 0 52 57 / 98 93-504

         0 52 57  / 93 83 94-13

Fax: 0 52 57 / 93 83 94-20

Mobil: 0 171 / 5 06 43 82

Leitung-sozialstation@

caritas-hoevelhof.de

Pflegestützpunkt

Paderborner Straße 35 b 
Mo. bis Mi. und Fr.: 8 - 12.30 Uhr.

Donnerstag: 13.30 - 17 Uhr

0 52 57 / 9 37 50 53 

                                                                                                                              

Hospizgruppe
Angelika Fortströer

Tel.: 0 52 57 / 98 93-504

Mobil: 0 160 / 7 84 21 66

Hospiz@caritas-hoevelhof.de

Hospizsprechstunde: 

Dienstag von 16 bis 18 Uhr an 

der Paderborner Straße 35 b. 

Aktuell finden keine Treffen

der Hospizgruppe statt.

Spendenkonto
 Für alle Bereiche, bitte 

Verwendungszweck angeben:

Volksbank Delbrück-Hövelhof e.G.

IBAN: 

DE14 4726 2703 7814 6026 00

BIC: GENODEM1DLB

Kostenfreie Beratung

Einstufungsmanagement
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Sprechstunden im Pflegestütz-

punkt an der Paderborner Str. 

35 b. 

Offene Sprechstunde: �Alles 

was im Alter und bei Pflegebe-

dürftigkeit wichtig ist� jeden 

Montag von 16.30 bis 19 Uhr. 

Demenzsprechstunde für An-

gehörige von Menschen mit 

dementiellen Veränderungen 

am ersten Mittwoch im Monat, 

16.30 bis 19 Uhr. Der nächste 

Termin ist der 4. November. 

Zu den kostenfreien Beratun-

gen ist keine Anmeldung erfor-

derlich.

Das ambulante Pflegeteam un-

terstützt und berät dabei, den 

richtigen Pflegegrad zu erhal-

ten. Das Erstgespräch ist kos-

tenlos. Mechthild Piskol: Tele-

fon 05257 / 9893-504.

Die Kapelle des Hauses erstrahlt in neuem Glanz 
und soll nun den Namen �Marienkapelle� tragen.

Kapelle im neuen Gewand
Es war schon viele Jahre geplant, dass die Kapelle des Altenzentrums neu gestaltet werden soll. Der sa-

krale Raum ist für die Einrichtung nach eigener Mitteilung sehr wichtig und wird für Hl. Messen, Andach-

ten und Vorträge rege genutzt. Bislang war er aber eher steril und nüchtern, obwohl die Architektur viel 

Potential bietet.

Das ist nun anders: Der helle 

Raum ist erfüllt von Farbe und 

Freundlichkeit, das liegt vor al-

lem an den bunten Fenstern, 

aber auch an der neuen Wand-

gestaltung. Zudem wurden 

neue Stühle angeschafft, die 

mit Lehne den Seniorinnen und 

Senioren mehr Sitzkomfort und 

Sicherheit geben. Mittelpunkt 

der Kapelle ist die große bunte 

Glasscheibe hinter dem Altar, 

die den Fokus des Besuchers so-

fort auf den Corpus richtet. Im 

multiprofessionellen Projekt-

team mit externer Beratung 

wurden diverse Entwürfe von 

Künstlern gesichtet. Die Wahl 

fiel auf die Glaskünstlerin Lea 

Schulze aus Vlotho, die mit kla-

ren und farbenfrohen Struk-

turen punkten konnte:

www.glaskunstwerke.de

Umgesetzt wurde die Glaskunst 

von der renommierten Pader-

borner Glasmalerei Peters. Auch 

Auch weiterhin gilt: Wer sich 

informieren möchte, wie die 

aktuelle Corona-Lage und die 

Besuchssituation im Caritas-

Altenzentrum aussieht, kann 

am Empfang des Hauses anru-

fen unter Telefon 98 93 - 137.

Schutz vor COVID-19 

eine neue Orgel wurde ange-

schafft, so dass nun ein wirklich 

gutes Instrument zur Verfü-

gung steht. Die Kapelle soll den 

Namen �Marienkapelle� tragen. 

Aktuell sind noch keine Gottes-

dienste mit externer Beteili-

gung möglich. Bis dahin ist die 

Kapelle den Bewohnerinnen 

und Bewohnern vorbehalten. 

Die katholische und die evange-

lische Kirchengemeinde haben 

die Renovierung finanziell un-

terstützt.
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Rathaus | übrige Verwaltung

Mo. - Fr. 
Dienstag

Donnerstag

08.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr

14.00 - 17.30 Uhr

oder nach Vereinbarung 

Bürgerservice

Rathaus

Schloßstraße 14

33161 Hövelhof

Telefon 50 09-0

www.hoevelhof.de

info@hoevelhof.de

07.30 - 14.00 Uhr

07.30 - 17.00 Uhr

07.30 - 14.00 Uhr

07.30 - 18.00 Uhr

07.30 - 12.30 Uhr

Montag 

Dienstag 

Mittwoch 

Donnerstag

Freitag 

Jobcenter Kreis Paderborn
Osterloher Straße 83 - 85

Ostenland

Telefon: 

0 52 51 / 54 09-660

Dienstag 08.30 - 15.30 Uhr

Kreisverwaltung Paderborn

Aldegreverstr. 10 - 14

Telefon 0 52 51 - 30 85 14

Kreisjugendamt

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag  

Freitag

10.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

09.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

09.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

16.00 - 19.00 Uhr

Senne-Bücherei

Schloßstr. 7 � Tel. 5009-880

Sennegemeinde
  Hövelhof
Sennegemeinde
  Hövelhof

Tourist Information
Schloßstr. 11 � Tel. 5009-860

Öffnungszeiten

Oktober - April

Montag - Donnerstag: 

09.00 - 12.30 Uhr 

14.00 - 16.00 Uhr 

Freitag: 

09.00 - 13.00 Uhr

Das Wasserwerk der Sennegemeinde Hövelhof bittet die Eigentü-

mer um Mithilfe bei der Ablesung der Wasserzähler. In der 45. Kalen-

derwoche (2. bis 6. November) werden allen Hauseigentümern Ab-

lesekarten zugesandt, in denen die Wasserzähler aufgeführt sind. 

Hier seien der aktuelle Zählerstand der Wasseruhr und das Ablese-

datum zu vermerken. Für die Jahresabrechnung werden die mitge-

teilten Zählerstände bis zum Jahresende hochgerechnet. Sollten die 

Hauseigentümer den Zählerstand nicht mitteilen, müsse der Was-

serverbrauch geschätzt werden. Die Ablesekarte soll bis zum 20. No-

vember an die Gemeindeverwaltung zurückgesandt oder dort abge-

geben werden. Der Zählerstand kann auch per Online-Zählerstands-

meldung unter www.hoevelhof.de mitgeteilt werden.

Ablesung des Wasserzählers

Sennebücherei

Die kommende kalte Jahreszeit 

lässt die Zahl der Neuinfektio-

nen mit dem COVID-19-Virus 

wieder steigen und damit steigt 

auch die Gefahr, sich mit dem 

Erreger zu infizieren. Um Besu-

cher und Mitarbeiter des Rat-

hauses vor einer möglichen In-

fektion mit dem COVID-19-Er-

reger zu schützen, bittet die Ge-

meindeverwaltung darum, sich 

vor einem persönlichen Besuch 

telefonisch bei der Sennege-

meinde zu melden, um Anlie-

gen zunächst auf diesem Wege 

mit den Mitarbeitern zu bespre-

Terminvergabe für das Rathaus
chen. Sollte ein persönliches Er-

scheinen notwendig sein, wird 

ein Termin nach vorheriger Ab-

sprache mit dem Mitarbeiter 

vereinbart. Für Anliegen, die die 

Beantragung eines Personal-

ausweises, Reisepasses oder die 

An- und Ummeldung in Hövel-

hof betreffen, bitten die Mitar-

beiter des Einwohnermelde-

amtes um eine vorherige telefo-

nische Terminvergabe, um lan-

ge Wartezeiten und ein erhöh-

tes Aufkommen von Menschen-

ansammlungen im Rathaus zu 

vermeiden. 
Auch in diesem Herbst plant das 

Büchereiteam wieder viele Ver-

anstaltungen rund ums Buch - 

natürlich unter den aktuellen 

Hygiene-Regeln. Der Bücher-

zwergentreff für die Kleinen, 

der bundesweite Vorlesetag, so-

wie ein Zeichenkurs �Zeichnen 

lernen wie Greg� in Zusammen-

arbeit mit der VHS-vor-Ort 

stehen auf dem Programm. Ein 

�Poetry Slam-Workshop�, eine 

Lesung mit Werner Pfeil aus sei-

nem aktuellen Roman �Schwur-

stein�, sowie weitere Vorträge 

gemeinsam mit der VHS-vor-

Ort organisiert, sind ebenfalls 

geplant. Termine, Anmeldun-

gen und weitere aktuelle Infor-

mationen zu den einzelnen Ver-

anstaltungen unter:

 www.sennebuecherei.de
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Apotheken-Notdienst Nov.
Weitere Notdienst-Apotheken in der Region unter www.akwl.de oder

Tel. 08 00 - 0 02 28 33 (kostenfrei) • Handy 22833 (69 ct./Min.)

Im Notfall

Dr. Sondermann &

Dr. Smolnik

Gesundheitszentrum 

Mergelweg: Dr. Froese,

Dr. Krois & Dr. Behrends 

Dr. Dr. G. Schneider,

Dr. M. Schneider, H.-J. Kias, 

S. Callauch, Dr. R. Vogel, 

Dr. E. Rikus-Dee, A. Reinert

Dr. Engeling 

& Dr. Rodenkirchen

Dr. Klawohn

Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Hebammen

Tierärzte

Internisten

98510

932700

938000

6725

2948

5505

6771

Dr. Kluge

Dr. Meier-Löhr

1332

1484

932393

0176-85600158

Gehrke-Pietsch

Meier-Löhr

Podtschaske

Samuel

6602

2828

5494

3280

4990

Jagemann & Jagemann

Klufmöller & Kollegen

Hanna

Dr. Schmidt & Dr. Düsterhus

Dr. Witte & T. Wüstenbecker

Allgemeinmedizin

Zahnärzte

Auf einen Blick ...

Löwen-Apotheke • Oststraße 12 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 98 29 50

Marien-Apotheke • Lange Straße 44 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 9 94 60

Sonnen-Apotheke • Oststraße 24 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 97 05 00

Eichen-Apotheke • Mergelweg 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 93 45 41

Ems-Apotheke • Allee 27 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 23 45

Senne-Apotheke • Schloßstraße 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 9 85 60

Rosen-Apotheke • Auf der Bache 24 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 5 22 38 • Ostenland

Arminius-Apotheke • Holter Straße 4 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 32 93 • Stukenbrock

Fürst-Wenzel-Apotheke • Paderborner Straße 442 • 33415 Verl • 0 52 46 / 16 17 • Kaunitz

Bären Apotheke • Gütersloher Straße 35 • 33415 Verl • 0 52 46 / 70 28 28

Apotheke am Hauptbahnhof • Bahnhofstraße 40 • 33102 Paderborn • 0 52 51 / 6 98 14 90

Le Mans-Apotheke • Le Mans-Wall 9 • 33098 Paderborn • 0 52 51 / 2 75 13

Drei Hasen Apotheke oHG • Westernstraße 27 • 33098 Paderborn • 0 52 51 / 2 22 66

Westfalen-Apotheke • Paderborner Straße 8 • 33415 Verl • 0 52 46 / 93 09 00

Sonnen-Apotheke • Oststraße 24 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 97 05 00

Westfalen-Apotheke • Von-Ketteler-Straße 26 • 33106 Paderborn • 0 52 54 / 9 78 00 • Elsen

Löwen-Apotheke • Oststraße 12 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 98 29 50

Thune-Apotheke • Bielefelder Straße 161 • 33104 Paderborn • 0 52 54 / 93 50 50 • Sennelager

Apotheke am Mühlenhof • Schloßstraße 10 • 33104 Paderborn • 0 52 54 / 9 97 80 • Schloss Neuhaus

Eichen-Apotheke • Mergelweg 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 93 45 41

Markt-Apotheke oHG • Bahnhofstraße 8 • 33415 Verl • 0 52 46 / 93 63 88

Senne-Apotheke • Schloßstraße 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 9 85 60

St. Dionysius-Apotheke • Von-Ketteler-Straße 20 • 33106 Paderborn • 0 52 54 / 61 12 • Elsen

Apotheke Am Lichtenturm • Lichtenturmweg 41 • 33100 Paderborn • 0 52 51 / 6 45 55

Hubertus-Apotheke • Bahnhofstraße 58 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 92 12 23 • Schloß Holte

Marien-Apotheke • Lange Straße 44 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 9 94 60

Pollhans-Apotheke • Bahnhofstraße 57 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 92 13 34 • Schloß Holte

Rosen-Apotheke • Auf der Bache 24 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 5 22 38 • Ostenland

St. Christophorus-Apotheke • Bahnhofstraße 18 • 33102 Paderborn • 0 52 51 / 1 05 20

Apotheke am Holter Kirchplatz • Holter Kirchplatz 10 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 99 59 59

Vermittlung von Augen- und HNO-Ärzten sowie Anforderung

von dringenden Hausbesuchen: Notfall-Nummer 116117

Notfalldienstpraxis: Notfallambulanz Paderborn

Husener Straße 50 | 33098 Paderborn

Notarzt 112  |  Feuerwehr 112  |  Polizei 110 

Giftnotrufzentrale 0228 - 19240
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